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 ten Verpachtung Terminus aufDonnerstag den 2yten dieses anberahmt worden; als habevdit
jeniaen, welche solches auf z Jahre zu pachten Lust haben, sich in diesiger Fürst!. Renterey ein
zufinden, ihr Gebot zu thun und das weitere zu gewärtigen. Cassel den 21. Jun. 1780.

I. L. Amclung.
3) Nachdem das bisher in Temporal-Pacht, gestandene, ohnweit Homberg gelegene Herrschaft .

Guth Sauredurg, mit allem Zubehör und Freyheiten auf Erbiethe ausgethan und des &lt;l\\k
ein Licitationstermin, Dienstags den 2?ten Junii a. c. auf der Kriegs-und Domatnen- Ca&gt;l

 mer abgehalten werden soll; so wird solches öffentlich und mit dem Beyfügen hiermit bekam
gemacht, daß diejenige, welche zu dieser Erbleihe Lust haben, sich alsdann des Vormittags A
hier einfinden, mit obrigkeitlichen Attestatrs, wegen ihrer Vermögens-und.anderer Umsiändl
zur Licitation legitimiren, nach Vernehmen der Erbleihe-Corrditiouen, ihre Erklärung sä xroli
«ollmn thun, und darauf das weitere erwarten mögen.

Aus Lürstl. Rriegs- und Domainen-Cammer Hierselbst»

Citationei Creditorum. jj

l) Nachdem gegen des verstorbenen Johannes Steinbach und dessen Ehefrau nachgelassene Eck
zu Binsförth verschiedene von jenen contrahirte Schulden bey dem Adelich von BaumbachW
Gericht alhier eingeklagt worden sind, deren Verlasscnschaft aber nur aus 210 Rthlr. besteh»
mithin das Gericht für nöthig befindet, anforderst sämtliche Steinbachische Creditoreö zu m
vociren, um den Statum paslivorum ausfündig machen zu können, so wird hierzu Termin»

peremtorius auf den 4tcn Septr.ss. c. des Endes bestimmet, daß darinnen alle und jedeC»
Ditores, welche an dem Johannes Steinbach und dessen Ehefrau Forderungen haben, vor de
«rsagten Adelich von Baumbachischen Gericht zu Binsförth erscheinen, ihre Forderungen liqr
Liren, und rechtlich erweisen, in dessen Entstehung aber gewärtigen sollen, daß sie damit atz
miesen , und denen Creditoren, welche erscheinen, und ihre Forderungen praevia liquidatiot
zu Recht erweisen werden, die 210 Rlhlr. nach Befinden ausgezahlt werden sollen. Binsstz

 den 14. Jun. 1730. Adel, von Baumbachisches Gericht daselbst. Joh. Mart. Holzapf»
3) Von Hochfürsilicher Regierung ist mir gnädigst aufgetragen, des in Morschen verstorben!!

Conductoris Magnus Zeutgreben hinterlassene Erben, ratione ihrer Elterlichen Erbschaft lezr ^
modo auseinander zu setzen. Nachdem nun hierbey nothwendig befunden worden, bevor
hinterlassene ^6kiv - Vermögen unter die Erben vertheilt werde, den statum paslivorum vetz .

setzen, und vor allen Dingen die Schulden zu tilgen, und dann zu Aussündigmachung sänrß
eher kasliv-Schulden und Ergänzung des Inventar« resolvirt worden, des gedachten Condm
 ris Magnus Zeutgreben sämtliche Creditores ediLkaUter zu citiren; so habe ich zu dem K
Terminum aus den i7ten Jul. a. c. Vormittags 9 Uhr, nach Morschen in des Erblassers Bel«
fung anberahmt, um die kasliva zu untersuchen und vestzusetzen. Es werden demnach etile h
kannte und unbekannte Zeutgrebische Creditores hierzu öffentlich citiret, um in besagtem Le»

rw vor der Commission zu erscheinen, ihre etwaige Forderungen zu liquidiren,^und daß itz
baldigst zu ibrer Befriedigung auS sithaner Erbschaft geholfen werde, im Ausseribleibung^
über zu gewärtigen, daß mit der Erbvertheilung nach bezahlten bekannten Schulden verfttz
werden solle; in welchem Fall denn die sich ntzcht gemeldete Creditores sich selbst deyzumessen!»
Len, wenn sie alSdenn ihre habende Forderungen gegen sämtliche Erben besonders suchen rm
sen. Rotenburg den 29. May 1780.

8. H. Reservaten - CommissariuS, I. Rleinhans. Vigore Commislioni,.
2) Alle diejenigen, welche an dem Nachlaß des in America mit Tode abgegangenen Capick« .

von Grvthausen, vom hochlöbl. Jäger-Corps, gegründete Forderungen zu haben vernreym *

werden yerabladtt, in dem ans Mnlag den rtenPug. nächstkünftig auherahmten Lermi»o,z


